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Audi hat seine besten
Verkaufs-, Service- und

Teiledienstleiter
ausgezeichnet.

Hans Hess Unternehmertag

Qualität vor Quantität

Nicht die Quantität einer Werkstattkette zähle, sondern
die Qualität, sagte Philipp Hess anlässlich des Hess Un-
ternehmertags in Bonn. Damit sprach der Geschäftsführer

der Hans Hess Autoteile
GmbH das schlechte Ab-
schneiden der Freien
Werkstätten beim ADAC-
Werkstatttest an. Zum
Kölner Teilegroßhändler
gehören das Werkstatt-
system Motoo mit rund
150 Servicepartnern und
55 Teilegroßhändler. Bis
Ende 2011 sollen rund
200 Werkstätten zur Ser-
vicekette der Hess-Grup-
pe gehören.
Eine der großen Heraus-
forderungen sei die tech-
nologische Entwicklung

im Fahrzeugbau und die Elektromobilität. „Wir werden
dafür sorgen, dass die Werkstätten auch in Zukunft alle
Reparaturen an den Hightech-Autos durchführen können
und die Fahrzeughalter mobil bleiben“, betonte Hess.
Denn das Auto sei ein Gebrauchsgegenstand und somit
jeder Verzicht schmerzhaft. nr

Hess-Geschäftsführer Philipp
Hess: „Wir sind gesund und
wachsen kontinuierlich.“
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Audi

Preis für die beste Teamleistung
Mit dem Audi Sales und Ser-
vice Management Cup hat der
Hersteller seine besten Ver-
kaufs-, Service- und Teile-
dienstleiter im deutschen Han-
delsnetz ausgezeichnet. Insge-
samt waren 1.313 Teilnehmer
gegeneinander angetreten. Es

war der dritte Wettbewerb die-
ser Art.
Die jeweils 20 Gewinner in

den drei Kategorien „beste
Verkaufsleiter Neuwagen und
Großkunden“, „beste Service-
leiter“ sowie „beste Teile-
dienstleiter“ wurden an den

Leistungen ihrer Mannschaft
gemessen. Kriterien waren
Kundenzufriedenheit, Bera-
tungskompetenz und Weiter-
bildungsengagement. „Unsere
Auftragseingänge sind posi-
tiv, zugleich sind unsere Kun-
den mit dem Verkauf immer

zufriedener. An diesem Erfolg
haben unsere Verkaufs-, Ser-
vice- und Teiledienstleiter tra-
ditionell einen sehr großen
Anteil“, beschreibt Michael
Renz, Leiter Vertrieb Deutsch-
land der Audi AG, die Preis-
träger. jm
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„AutoDo!“/Seat

Kooperation nach erfolgreichen Praxistests
Seat Deutschland hat
seinen Händlern emp-
fohlen, mit „AutoDo!“
zusammenzuarbeiten.
Die Dienstleistungen
des Unternehmens sol-
len die Seat-Partner bei
ihrer täglichen Vertriebs-
tätigkeit entlasten. Das
Angebot umfasst einen
CI-gerechten und ein-
heitlichen Onlineauftritt,
vollständige Fahr-
zeugdaten sowie professionelle
Fahrzeugaufnahmen.
Darüber hinaus veröffent-

licht „AutoDo!“ die Fahr-
zeugdaten und -bilder auf
Wunsch auch auf seiner neuen
Händlerhomepage sowie in
den gewünschten Onlinebör-
sen. Als zusätzliche Leistungen
bietet das Unternehmen Foto-

bearbeitungen, Fotofreistellun-
gen, Wunschhintergründe und
Bildkennzeichnungen. Die Mit-
arbeiter von „AutoDo!“ kom-
men hierfür in die Autohäuser
und arbeiten dort eigenstän-
dig, erklärt Marcel Mittler, Ge-
schäftsführer von „AutoDo!“.
Neben den Fotodienstleis-

tungen stellt „AutoDo!“ den

Seat-Partnern das Sys-
tem AMO als Bestands-
und Verkaufsmanager
für ihren kompletten
Fahrzeugbestand zur
Verfügung. Weitere un-
terstützende Features
sind beispielsweise eine
Preishistorie, ein Börsen-
check, einumfangreiches
Druckcenter für CI-ge-
rechte Angebote sowie
Preisschilder und Flyer.

„Ausschlaggebend für die
Kooperation mit ‚AutoDo!’ wa-
ren für mich unter anderem
erfolgreiche Praxistests bei
zwei unserer Händler und die
schon bestehende Konzernver-
bundenheit“, begründet Klaus
Siry, Leiter Remarketing bei
Seat Deutschland, die Ent-
scheidung. sr

Klaus Siry, Leiter Remarketing Seat Deutschland,
und Marcel Mittler, Geschäftsführer von „Auto-
Do!“, besiegeln die Kooperation.

Fo
to
:„
A
ut
oD

o!
“

Foto: Audi

MMaurer
Textfeld
Der Beitrag ist urheberrechtlich geschützt. Bei Fragen zu Nutzungsrechten wenden Sie sich bitte an pdf@vogel.de


http://www.kfz-betrieb.de
mailto:pdf@vogel.de



